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„Freunde der RWO Alzey“
Mitteilungen und Informationen

„RWO-Kurier“ wieder kostenlos
Seit dieser Saison bekommen die Besucher unserer Heimspiele den „RWO-Ku-
rier“ wieder unentgeltlich angeboten. Für die Übernahme der lfd. Kosten werden 
Sponsoren angesprochen, andernfalls springt der Förderverein „RWO-Freunde“ 
dafür in die Bresche. Spenden sind jedoch jederzeit willkommen. 

Obere Reihe (von links): Bryan McGraw, Marius Wagner, Kurosch Djalali, Tom Ehrhardt, Mitchell McGraw, Besart Mori-
na, Florian Diehl, Vllaznim Dautaj, Fabian Grau und Ardijan Dautaj. Mitte (von links): Vorsitzender Steffen Jung, Co-Trai-
ner Frank Reichert, Trainer Sascha Winsi, Mahdi Mashadi-Eskandari, Philipp Hornung, David Jakob, Marcel Schumann, 
Sabri Abichou, Kevin Boos, Betreuer Jürgen Parzelka sowie die Abteilungsleiter Johann Pauly und Hans-Karl Schäfer. Vor-
dere Reihe (von links): Jan Höngen, Alexander Kinsvater, Sebastian Kirchen, Pascal Reichert, Jens Maaß, Philip Wesner, 
Björn Wissmann, Björn Grimm. Es fehlen: Sven Gerber, Manuel Winsi und Physiotherapeut Heiner Krebs.

Bild: Axel Schmitz  |  Design: Orhan Bayrak 

Mannschaftsfoto Titelseite
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Sehr verehrte Zuschauer, liebe Fußballfreunde,
zu dem letzten Heimspiel der Saison 2015/16 darf ich Sie - 
auch im Namen meiner Vorstandskollegen - hier im Alzeyer 
Wartbergstadion recht herzlich willkommen heißen. 
Ein ganz besonderer Willkommensgruß geht dabei an un-
sere heutigen Gäste, die TuS Altleinigen, und deren mitge-
reisten Fans. 

Bereits im Rahmen des Neujahrsempfangs hatte ich vermutet, dass man in dieser 
Spielzeit zum Klassenerhalt wohl ca. 40 Punkten brauchen werde und sieben Sie-
ge in der Rückrunde gefordert. Derer sechs haben wir nun eingefahren und durch 
die weiteren vier Unentschieden nun 40 Punkte auf dem Konto. Theoretisch (!) 
sollten die 40 Punkte auch in diesem Jahr (wieder) reichen. Praktisch ist es auf-
grund der verbleibenden Spiele aber nicht ausgeschlossen, dass mehrere Vereine 
eben mit dieser Punktzahl auf dem viertletzten Tabellenplatz (der, sofern unser 
Tabellenzweiter sich in der Relegation nicht durchsetzt, den Abstieg bedeutet) 
abschließen werden. 
Aus diesem Grund heißt es heute noch einmal mit vollem Engagement und Ein-
satz in die Partie zu gehen und mit einem Sieg, mindestens aber mit einem Un-
entschieden, heute alles klar zu machen und auch allerletzte Zweifel somit zu be-
seitigen. 

Das heutige Heimspiel ist zugleich auch wieder Anlass dafür DANKE zu sagen. 

Danke an Sie, liebe Fans, Zuschauer, Mitglieder, Gönner und Sponsoren. Vielen 
Dank für die Unterstützung in der nun fast abgelaufenen Spielzeit und vor allem: 
Bleiben sie uns treu, unterstützen Sie uns auch in der neuen Saison, die Ende Juli 
2016 starten wird. 

Danke an alle Spieler, die unseren Verein nach dieser Spielzeit verlassen werden 
und für die das heutige Heimspiel zugleich das letzte Heimspiel am Wartberg ist. 

Danke an Sascha Winsi und Frank Reichert! Danke für ihren Einsatz als Trainer 
und als Spieler bzw. Torwart. Danke für viele Jahre Verbundenheit mit unserem 
Verein und für die geleisteten Dienste. 

▶weiter auf Seite 5



4

SG RWO ALZEY
TRAINER: Sascha Winsi

CO- u. TORWARTTRAINER: Frank Reichert

STURM

Sabri Abichou (11)
Ardijan Dautaj (8)

Vllaznim Dautaj  (10)
Björn Grimm (19)

Alexander Kinsvater (9) 
Besart Morina (22)

TOR

Jens Maaß (1)
Pascal Reichert (1)

ABWEHR

Kevin Boos (6)
Sven Gerber (26)
Fabian Grau (21)
Jan Höngen (24)

Philipp Hornung (15)
Marcel Schumann (13)

Philip Wesner (5)
Manuel Winsi (27)

 

MITTELFELD

Florian Diehl (16)
Kurosch Djalali (14)
Tom Ehrhardt (18)
David Jakob (23)

Sebastian Kirchen (17)
Mahdi Mashadi-Eskandari (2)

Marius Wagner (4)
Sascha Winsi (25)

Björn Wißmann (7)

Betreuer: Jürgen Parzelka
Schiedsrichterbetreuer: Günter Thauer 

Physiotherapeut: Heiner Krebs
Sportliche Leitung: Hans Karl Schäfer
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Kader TuS Altleiningen | Freitag, 13. Mai, 19:30 Uhr

SR: Markus Dunsbach (FV 1919 Kindsbach)
SRA 1: Marvin Schmidt (SV 1919 Rodenbach) | SRA 2: Marc Manches (SV 1919 Rodenbach)

Tor: Dößereck Lars, Loos Dominik
Abwehr: Bayer Christian, Bork Jens, Henseleit Nico, Knaub Artur, Koos Sebas-
tian, Lutz Christoph, Pfeifer Florian,
Mittelfeld: Allen Rayn, Erciyas Tekin, Lacher Martin, Merz Matthias, Siegmayer 
Matthias, Spieß Dennis, Haferstroh Alexander
Sturm: Coenen Patrick, Fischer Reinhard, Tschirschke Niko, Wiszniowieki 
Thomas,

Trainer: Pfeifer Florian
Co-Trainer: Lutz Christoph
Betreuer: Schmitt Siegfried

Mit einem kurzen Ausblick möchte ich noch drei Ereignisse ansprechen: 
Im Rahmen des Rheinland-Pfalz-Tages wird unser Förderverein zum Umzug ei-
nen Getränkestand in der Weinrufstraße betreiben (So. 05.06.). Am 16.07.2016 
findet auf dem Obermarkt das OpenAir mit den Dautenheimer Bembelsängern 
statt (Vorverkauf läuft, 600 Karten sind bereits verkauft). und über die Terminie-
rung unseres diesjährigen Saisonauftakts mit Mannschaftsvorstellung werden wir 
zur gegebener Zeit informieren.   

Nun wünsche ich uns ein spannendes letztes Heimspiel, schlussendlich natürlich 
mit einem erfolgreichen Abschneiden unserer Jungs, und hoffe, sie alle auch in 
der neuen Saison wieder bei uns begrüßen zu können. Es gilt auch weiterhin: 
„(Nur) Gemeinsam schaffen wir es!“

Ihr / Euer
Steffen Jung 
1.Vorsitzender  
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HDP
Gesellschaft für ganzheitliche  
Datenverarbeitung mbH
Karl-Heinz-Kipp-Straße 24
55232 Alzey

Telefon 0 67 31 9 90-0
Telefax  0 67 31 9 90-1 01
E-Mail karriere@hdpgmbh.de
www.hdpgmbh.de

Ausbildung, Studium, Beruf. 
Starten Sie Ihre Karriere bei uns!

SOFT WARE MADE IN ALZEY
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Unsere Torschützen • Saison 2015/2016

Landesliga Ost • Saison 2015/2016

Vllaznim Dautaj	 22
Björn Grimm	 9
David Jakob	 3
Tom Ehrhardt	 3
Alexander Kinsvater	 3
Sabri Abichou	 2
Sebastian Kirchen	 2
Marcel Schumann	 2

Sven Gerber	 1
Fabian Grau	 1
Jan Höngen	 1
Mahdi Mashadi-Eskandari	 1
Besart Morina	 1
Philip Wesner	 1
Gesammt	 52

Platz Mannschaften Spiele Torverhältnis Punkte

1. FC Speyer 28 84 : 19 64

2. VfR Wormatia Worms II 28 74 : 44 54

3. VfB Bodenheim 28 57 : 28 52

4. SV Rülzheim 28 54 : 34 52

5. TSG 46 Bretzenheim 28 56 : 47 41

6. SV Vikt. Herxheim 28 57 : 63 41

7. VfR Grünstadt 28 50 : 37 40

8. SG RWO Alzey 28 52 : 50 40

9. TuS Altleiningen 28 49 : 55 40

10. TSG Hechtsheim 28 56 : 54 37

11. SVW Mainz 28 50 : 50 37

12. SV Geinsheim 27 54 : 51 36

13. BSC Oppau 28 51 : 55 34

14. TuS Marienborn 28 54 : 45 31

15. VfL Neustadt 28 34 : 70 25

16. VfR Frankenthal 27 14 : 144 0
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STADTHALLE ALZEYSTADTHALLE ALZEY
Vom gemütlichen tête á tête über Familienfeiern bis hin
zu großen Tanzveranstaltungen sind Sie mit der Stadthalle
an der richtigen Adresse.
Essen Sie á la carte, besprechen Sie bei einem Glas Rheinhessenwein mit uns,
Ihre Menüwünsche oder Ihr persönliches Buffet.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!!!     STADTHALLE ALZEY 06731-2425
Inh.: U. Lawall

Feiern in Alzey



9



10

Alzey
Grünstadt
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„Freunde der RWO Alzey“
Mitteilungen und Informationen

Noch ein Jubiläum:
Bau des Wartbergstadions vor 90 Jahren

 von Fritz Leineweber

Vermehrt wird aus Kreisen der Sport-Öffentlichkeit die Meinung kund getan, 
dass die Sportanlage im Wartbergstadion, speziell jedoch die Fußballfelder, nicht 
mehr heutigen Ansprüchen genüge. Einerseits wird festgestellt, dass das derzei-
tige Rasenspielfeld zu selten und zu eingeschränkt genutzt werden könne, und 
andererseits, dass Unterhaltung und Pflege der Anlage zu aufwändig und kos-
tenintensiv betrieben werden müsse. In dieser Argumentation treffen sich nicht 
nur die Fußballinteressierten, sondern verstärkt auch Leichtathleten, da für sie 
die Durchführung leichtathletischer Wettbewerbe und dabei speziell in Laufdis-
ziplinen ein höchst schwieriges Unterfangen darstelle, wenn man z.B. die unbe-
friedigende Beschaffenheit der Laufbahn in Betracht ziehe. Als zurückweisende 
Gegenargumentation wird von Vertretern kommunalpolitischer Gremien lapidar 
ins Feld geführt, die Finanzierung einer neuen Sportanlage überfordere die aktu-
ellen finanziellen Möglichkeiten, obwohl die Unterhaltung eines Kunstrasenplat-
zes mit einer Kunststofflaufbahn wesentlich weniger Kosten verursacht.
Vor dem Hintergrund dieser Gegebenheiten glaubt man sich in die Vergangen-
heit versetzt, als nämlich vor genau 90 Jahren in der Volkerstadt die gleiche Pro-
blematik im Raum stand. Vieles von dem, was in den 20er Jahren relevant war, 
könnte auch in die heutige Zeit passen und in der Erkenntnis enden, dass guter 
Wille und konstruktives Denken von allen beteiligten Seiten eigentlich brauchba-
re Lösungen hervorbringen sollte. ▶
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„Freunde der RWO Alzey“
Mitteilungen und Informationen

Ähnlich wie in unseren Tagen, wo die Feierlichkeiten zum 200jährigen Bestehen 
Rheinhessens bevorstehen (und beachtliche Kosten hervorrufen), sollten vor 90 
Jahren die Feierlichkeiten zum 650jährigen Stadtjubiläum Alzeys gestaltet wer-
den, das im Jahre 1927 begangen werden sollte. Folglich begann man mit einem 
Jahr Vorlauf mit den konkreten Planungen für die Veranstaltung. Im Folgenden 
soll in chronologischem Ablauf der Werdegang der Ereignisse (angereichert mit 
Erläuterungen und Zitaten zum damaligen Zeitgeschehen und zur Denkungswei-
se in jener Zeit) dargestellt werden.

9.7.1926: Stadtratsbeschluss zur Durchführung einer 650-Jahr-Feier vor dem 
Hintergrund, dass (noch) kein geeigneter Festplatz existierte.
28.9.1926: Antrag auf Gewährung eines Zuschusses an den „Hessischen Staat-
spräsidenten“ in Darmstadt und an den „Reichsminister für die besetzten Ge-
biete“ in Berlin (Das linksrheinische Gebiet war nach dem Versailler Vertrag von 
1919 in Besatzungszonen eingeteilt.) bei erwarteten Kosten von 50000 bis 60000 
(Reichs-)Mark allein für Geländeerwerb, Erdbewegung und Einfriedigung.
Die Stadtverwaltung führte hierzu in ihrem Antrag aus: „Unsere Einwohnerschaft 
sucht in der wärmeren Jahreszeit Erholung und Zerstreuung im Pfälzerwald, in 
den Nahe- und Hunsrückwäldern, wohin sie allerdings nur per Bahn gelangen 
kann. Irgendwelche Naturschönheiten und Erholungsmöglichkeiten bietet unsere 
Gegend leider nicht. Besonders aus diesem Grunde muss der sportlichen Jugend-
bewegung durch Schaffung eines ausreichenden Spielfeldes Rechnung getragen 
werden.“
Am 6.10.1926 schreibt die Stadtverwaltung u.a. hierzu ergänzend an das „Hes-
sische Kreisamt“: „Wir müssen vor allem der Jugend Gelegenheit zur Pflege von 
Sport und Spiel geben, da sie sonst Zerstreuung im Wirtshaus, Kino usw. sucht. 
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Werden Sie Mitglied 
bei der

SG RWO Alzey e.V.

Informationen
an der Stadionkasse,
am Stadion oder per

Email: info@rwo-alzey.de

„Freunde der RWO Alzey“
Mitteilungen und Informationen

Unsere Sportvereine drängen schon längere Zeit auf Schaffung eines einheitlichen 
großen Spielfeldes, auf dem alle Sportarten betrieben werden können. Auch für 
unsere zahlreichen Schulen (damals: Ober-Realschule, Aufbauschule, Lyzeum, 
Gewerbeschule, landwirtschaftliche Winterschule, kaufmännische Fortbildungs-
schule, zwei große Volksschulen) ist ein größerer Sportplatz ein dringendes Be-
dürfnis.“
29.9.1926: Der städtische Ausschuss für Landwirtschaft und Weinbau empfiehlt, 
den künftigen Sportplatz auf dem Wartberg links der Eisenbahnbrücke am Ket-
tenheimer Weg anzulegen.
13.10.1926: Beschluss der Stadtverordneten-Versammlung, einen städtischen 
Sportplatz in der Größe von etwa 38 Morgen rechts des Kettenheimer Wegs zu 
errichten. Das Vorhaben gerät jedoch ins Stocken, da die Grundstücksbesitzer 
nicht zu den angebotenen Preisen von 4 bis 6 Mark pro Klafter (entspricht 6,25 
qm)veräußern wollen.
5.11.1926: Wegen der Schwierigkeiten beim Geländeerwerb macht der Ältes-
ten-Ausschuss der Stadtverordneten-Versammlung die Vorschläge:
	 •	 Kündigung der Pacht städtischer Grundstücke im Bereich Garten- 	
		  und Nibelungenstraße
	 •	 Herrichten eines freiwerdenden Geländes durch Aussaat von Gras 	
		  samen (zwecks Benutzung als vorläufigem Festplatz)
	 •	 Abhalten der Jahrmärkte auf diesem Areal, da die Märkte zur „He	
		  bung des Verkehrs“ ausgedehnt werden sollen („auf Wunsch der hie	
		  sigen Geschäftswelt“) und der Obermarkt sich als zu klein erweist.
10.1.1927: Der Finanzausschuss spricht angesichts der Schwierigkeiten beim 
Grundstückserwerb die Empfehlung aus, am Gelände an der Kaiserstraße für die 
Errichtung des Sportplatzes festzuhalten, da ansonsten mit einem finanziellen 

▶
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„Freunde der RWO Alzey“
Mitteilungen und Informationen

Aufwand von rund 80000 Mark zu rechnen wäre. Bis in den März ziehen sich die 
erforderlichen Kaufverhandlungen hin.
10.3.1927: Finanz- und Bauausschuss beraten über den Kostenvoranschlag des 
Stadtbauamtes für Planierung, Böschungsbefestigung, Wegebefestigung und wei-
terer erforderlicher Arbeiten und ermitteln einen Betrag von 58000 Reichsmark, 
der durch den Einsatz von 70 „Notstandsarbeitern“ um etwa 19 000 Reichsmark 
reduziert werden sollte. (Unter 9220 Einwohnern Alzeys befanden sich damals 
„174 unterstützte Erwerbslose, 41 Krisenfürsorgeempfänger, 45 Neuanträge so-
wie 20 ausgesteuerte Erwerbslose“.) Weiterhin wurde beschlossen, statt eines für 
die 650-Jahr-Feier erforderlichen Leihzeltes (Leihgebühr für 8 Tage: 5 000 Reichs-
mark) eine feststehende Festhalle von 72 m Länge und 18 m Breite (für 25 000 
Reichsmark) zu errichten.
1.4.1927: Dem „zweitwenigsten“ Unternehmer wurde die Ausführung der Ar-
beiten übertragen. „Bei dem Unternehmer des günstigsten Angebots hatte man 
erhebliche Bedenken, ob dieser die Arbeiten innerhalb der vorgeschriebenen Zeit 
ausführen könne.“
9.4.1927: Der Minister für Arbeit und Wirtschaft in Darmstadt gibt seine Zustim-
mung dafür, dass in der Zeit vom 1. April bis 30. Juni 1927 70 Erwerbslose 4500 
Tagewerke ableisten sollen.
22.4.1927: Der Zuschlag für den Bau einer Fest- und Sporthalle wird einem Köl-
ner Unternehmer erteilt. Zu den zu erbringenden Leistungen zählte u.a. die Her-
stellung eines
	 •	 Wirtschaftsflügels und von Aborten
	 •	 sowie die „Aufstellung von Schamwänden an den Aborten“
Auf der Grundlage eines 1926 erstellten Planes zum Bau eines Sportplatzes wur-
de auf der oberen Terrasse eine Festhalle errichtet, auf der mittleren je ein Fuß-

▶
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  Spieltage und Ergebnisse

 Landesliga Ost
 Spieljahr 2015-2016

S 0:1 0:0 5:0 1:6

1:4 G 0:3 0:5 3:2

4:0 1:1 R 0:2 8:0

1:4 0:3 0:1 O 9:0 3:0

1:4 1:3 0:3 0:3 T 0:2

0:3 4:1 1:1 2:0 9:0 W

1:1 2:0 4:0 3:0 1:0 4:1

3:2 5:2 3:1 0:2 8:0 4:1

0:3 1:2 0:1 5:3 5:2 1:1

1:3 1:1 1:2 8:1 1:1

1:1 0:2 1:2 9:0 0:0

2:4 1:0 2:2 1:5 3:0 3:0

3:1 2:1 2:1 4:1 3:5

1:2 3:2 0:3 5:0 3:0 5:0

4:1 3:0 1:0 2:0 13:0 3:0

2:3 2:0 2:3 4:1 4:1 3:1

SG RWO ALZEY

TuS Altleiningen

VfB Bodenheim

TSG 46 Bretzenheim

VfR Frankenthal

SV Geinsheim

VfR Grünstadt

TSG 1892 Hechtsheim

SV Vikt. Herxheim

SV Mainz-Weisenau

TuS Marienborn

VfL Neustadt

BSC Oppau

SV Rülzheim

FC Speyer 09

VfR Wormatia Worms II
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Werden Sie Mitglied der
Freunde der

SG RWO Alzey e.V.

Informationen bei
Heinz Blarr
55232 Alzey

Tel.: 06731-6914
Email: freunde@rwo-alzey.de
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Werden Sie Mitglied 
bei der

SG RWO Alzey e.V.

Informationen
an der Stadionkasse,
am Stadion oder per

Email: info@rwo-alzey.de
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„Freunde der RWO Alzey“
Mitteilungen und Informationen

ball- und ein Hockey-Spielfeld und auf der unteren ein weiteres Spielfeld angelegt. 
Auch eine Rennbahn für den Pferdesport war vorgesehen.
Die Arbeiten wurden fristgerecht und rechtzeitig vor Beginn des Stadtjubiläums 
abgeschlossen.
2. – 5.7.1927: Festlegung eines Festprogramms zur Einweihung des Sportgelän-
des mit
	 •	 sportlichen Vorführungen beim Großen Festkommers
	 •	 historischem Festumzug mit anschließenden Reitervorführungen 	
		  auf dem Festplatz
	 •	 Turnvorführungen im Rahmen eines Festkonzerts
	 •	 Reitturnier und Flachrennen unter Mitwirkung zahlreicher auswär	
		  tiger Reitervereine
8.8.1927: Nach Beendigung des Stadtjubiläums folgten zusätzliche Aussprachen 
des Stadtbauamtes mit Vereinsvertretern zum weiteren Stadionausbau. Dabei ein-
igte man sich auf folgende Festlegungen:
	 1. ein ausschließlich für Wettkämpfe bestimmtes Hauptspielfeld
	     mit darum geführter Laufbahn
	 2. einen Fußball- und einen Hockeyplatz für Übungszwecke
	 3. ein Feld für leichtathletische Vorführungen
	 4. zwei Tennisplätze 
	 5. eine Rennbahn für den Pferdesport
	 6. Sitz- und Stehplätze für Zuschauer
	 7. Räume für die Unterstellung von Sportgerätschaften
	 8. Umkleide- und Waschgelegenheiten für die Spieler und
	 9. Bedürfnisanstalten
Aus den Unterlagen über eine weitere Besprechung (3.10.1927) mit Schulleitern 
und Vereinsvertretern geht hervor, welche Vereine und Gruppierungen zur dama-
ligen Zeit tätig (und an der Benutzung der Stadionanlage interessiert) waren: 
	 •	 Bund für Leibesübungen
	 •	 Arbeitersportkartell
	 •	 Turnverein e.V.
	 •	 Freie Turner
	 •	 Ring- und Stemmklub
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Roßmarkt 10 • 55232 Alzey • Tel. 06731-5149744

„Freunde der RWO Alzey“
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	 •	 Deutsche Jugendkraft 
	 •	 Verein für Rasenspiele 
	 •	 Fußballklub „Olympia“ 
	 •	 Evangelischer Jünglingsverein
	 •	 Damenturnverein und 
	 •	 Reit- und Fahrverein
In dieser Sitzung wurde darauf hingewiesen, dass Teile der Anlage wegen vorhan-
dener Höhenunterschiede und bei ungünstiger Witterung der obere Platz nicht 
benutzbar sei. Während sich die Vereine („bis auf Weiteres“) bereit erklärten, ihre 
seitherigen Sportplätze weiterhin zu benutzen, sagte das Stadtbauamt die Fertig-
stellung der neuen Anlage bis Sommer 1928 zu.
7.1.1928: Bürgermeister Dr. Hill unterrichtete die (damals aktuellen) Stadtrats-
fraktionen (Sozialdemokratische Partei, Deutsche Volkspartei, Demokratische 
Partei und Zentrumspartei) über die bis dahin benötigten finanziellen Aufwend-
ungen:
	 •	 58 000 RM für Geländeerwerb
	 •	 139 00 RM für Planierungsarbeiten, Einfriedigung, Terrassen- und 	
		  Tribünenbau sowie für die Errichtung der Sport- und Festhalle
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seit 1907 

Ober-Flörsheim
Hauptstraße 5

Alzey
Kurfürstenstraße

Alzey 
Kirchenplatz 3 

Albig 
Langgasse 92 

Qualität die man schmeckt - 

Für unsere Kunden nur vom Besten ! 
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





Spielplan SG RWO Alzey | Landesliga 2015 / 2016

0:3
0:4
2:2
1:4
1:2
3:2
4:3 n.E.

3:0
4:1
1:1
5:0
1:3
1:1
1:6
4:0
2:5
1:4
0:4
0:1
1:2
1:3
2:3
0:0
2:2
2:2
1:4
2:2
0:3
0:1
2:0
2:4

So. 	 02.08.15	 16.00 Uhr	 SV Viktoria Herxheim - RWO Alzey
Mi.	 05.08.15	 19.00 Uhr	 TuS Biebelnheim - RWO Alzey (Pokal)
So.	 09.08.14	 17.00 Uhr	 RWO Alzey - SV Rülzheim
So.	 16.08.15	 15.00 Uhr	 TSG 46 Bretzenheim - RWO Alzey
Sa. 	 22.08.15	 17.00 Uhr	 RWO Alzey - SVW Mainz
So. 	 30.08.15	 15.00 Uhr	 TSG Hechtsheim - RWO Alzey
Mi.	 02.09.15	 19:00 Uhr	 RWO Alzey - Ludwigshafener SC (Pokal)
Mo.	07.09.15	 19.00 Uhr	 RWO Alzey - VfR Wormatia Worms II
Fr. 	 11.09.15	 19.30 Uhr	 FC Speyer - RWO Alzey
Do.	 17.09.15	 19.30 Uhr	 VfR Grünstadt - RWO Alzey
Fr. 	 25.09.15	 19.30 Uhr	 RWO Alzey - VfR Frankenthal
Mi.	 30.09.15	 19.30 Uhr	 RWO Alzey - SVA Waldalgesheim (Pokal)
So. 	 04.10.15	 15.00 Uhr	 TuS Marienborn - RWO Alzey
Sa. 	 10.10.15	 16.00 Uhr	 RWO Alzey - SV Geinsheim
So. 	 18.10.15	 15.00 Uhr	 VfB Bodenheim - RWO Alzey
Sa. 	 24.10.15	 15.00 Uhr	 RWO Alzey - VfL Neustadt
Sa.	 31.10.15	 15.00 Uhr	 TuS Altleiningen - RWO Alzey
Sa. 	 07.11.15	 15.30 Uhr	 RWO Alzey - BSC Oppau
So.	 15.11.15	 14.45 Uhr	 RWO Alzey - SV Viktoria Herxheim
So.	 22.11.15	 14.45 Uhr	 SV Rülzheim  - RWO Alzey
So.	 28.02.16	 14:30 Uhr	 SVW Mainz - RWO Alzey
So.	 13.03.16	 15:30 Uhr	 VfR Wormatia Worms II - RWO Alzey
So.	 20.03.16	 15:00 Uhr	 RWO Alzey - FC Speyer
Do.	 24.03.16	 19:30 Uhr	 RWO Alzey - TSG Bretzenheim
Do.	 31.03.16	 19:30 Uhr	 RWO Alzey - VfR Grünstadt
Sa.	 09.04.16	 15:30 Uhr	 VfR Frankenthal - RWO Alzey
Mo.	18.04.16	 19:30 Uhr	 RWO Alzey - TuS Marienborn
So.	 24.04.16	 15:30 Uhr	 SV Geinsheim - RWO Alzey
Fr.	 29.04.16	 19:30 Uhr	 RWO Alzey - VfB Bodenheim
Di.	 03.05.16	 19:00 Uhr	 RWO Alzey - TSG Hechtsheim
Sa.	 07.05.16	 16:00 Uhr	 VfL Neustadt - RWO Alzey
Fr.	 13.05.16	 19:30 Uhr	 RWO Alzey - TuS Altleiningen
So.	 22.05.16	 15:00 Uhr	 BSC Oppau - RWO Alzey

www.rwo-alzey.de
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So.	 02.08.15	 15.00 Uhr	 RWO Alzey II - TUS Wörrstadt
Sa.	 08.08.15	 18.00 Uhr	 RWO Alzey II - TSV Gau-Odernheim II
Di.	 11.08.15	 19.00 Uhr	 RWO Alzey II - TSV Armsheim II (Pokal)
So.	 16.08.15	 15.00 Uhr	 RWO Alzey II - TSV Wonsheim
So.	 23.08.15	 15.00 Uhr	 SG 1893 Dautenh.-Esselb - RWO Alzey II
Sa.	 29.08.15	 14.30 Uhr	 RWO Alzey II - TSV Armsheim II
So.	 06.09.15	 15.00 Uhr	 VfL Gundersheim - SG RWO Alzey II
So.	 13.09.15	 15.00 Uhr	 RWO Alzey II - SG Weinheim/Heimersh.
Fr.	 18.09.15	 19.00 Uhr	 RWO Alzey II - TuS GW Wendelsheim
So.	 27.09.15	 15.00 Uhr	 RWO Alzey II - TuS Erbes-Büdesheim
So.	 04.10.15	 15.00 Uhr	 SG Bechtolsheim/Gabsheim - RWO Alzey II
So.	 11.10.15	 15.00 Uhr	 RWO Alzey II - SG Flomborn/O.-Flörsh.
So.	 18.10.15	 15.00 Uhr	 FV Flonheim - RWO Alzey II
So.	 25.10.15	 15.00 Uhr	 TV Freimersheim - SG RWO Alzey II
So.	 01.11.15	 14.30 Uhr	 RWO Alzey II - TSV Gundheim II
So.	 08.11.15	 12.30 Uhr	 SG Schornsh./Undenh II - SG RWO Alzey II
So.	 15.11.15	 15.00 Uhr	 TUS Wörrstadt - RWO Alzey II  
So.	 22.11.15	 15.30 Uhr	 TSV Gau-Odernheim II - SG RWO Alzey II
So.	 29.11.15	 14.30 Uhr	 TSV Wonsheim - SG RWO Alzey II
So.	 06.03.15	 14.30 Uhr	 TSV Armsheim II - SG RWO Alzey II 
So	 13.03.16	 15.00 Uhr	 RWO Alzey II -. VfL Gundersheim
Fr	 18.03.16	 19.30 Uhr	 SG Weinh./Heimersh. - RWO II
So	 03.04.16	 15.00 Uhr	 TuS GW Wendelsheim - RWO II
So	 10.04.16	 15.00 Uhr	 TuS 1882 Erbes-Büdesheim - RWO II 
So	 24.04.16	 15.00 Uhr	 SG Flomborn/Ober-flörsheim gg.RWO II 
So	 01.05.16	 15.00 Uhr	 RWO Alzey II  FV Flonheim
So	 08.05.16	 15.00 Uhr	 RWO Alzey II - TV Freimersheim
So	 15.05.16	 13.00 Uhr	 TSV Gundheim II - RWO II
Fr	 20.05.16	 19.30 Uhr	 RWO Alzey II - SG Bechtolsh./Gabsheim
So	 22.05.16	 15.00 Uhr	 RWO Alzey II - SG Schornsh./Undenh. II

Spielplan SG RWO Alzey II | B-Klasse Alzey 2015 / 2016

spielfrei

2:1
2:3

10:0
0:1
3:2
4:2
6:2
2:1
3:1
2:2
3:0
3:1
2:0
6:2
2:0

spielfrei

1:3
1:4
3:1
2:1
5:1
1:1
1:1
3:1
4:1
2:4

www.rwo-alzey.de
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geschäftsführender Vorstand

Steffen Jung, 1. Vorsitzender
s.jung@rwo-alzey.de | 06731 - 4716888 • 0176 - 60001527
Hans-Friedrich Hofmann, 2. Vorsitzender
h.hofmann@rwo-alzey.de | 06731 - 8306 • 0170 - 5912194
Ingke Erlhof-Reutenauer, Schatzmeisterin
i.reutenauer@rwo-alzey.de | 06731 - 7025 • 0175 - 5932932
Mario Petzold, 1. Schriftführer
m.petzold@rwo-alzey.de | 06731 - 46043 • 0172 - 6221771

erweiterter Vorstand

Hans Karl Schäfer, Abteilungsleiter Fußball
info@rwo-alzey.de | 06731 - 6014
Bärbel Petzold, Abteilungsleiterin Tischtennis
b.petzold@rwo-alzey.de | 06731 - 8651 • 0176 - 29591091
Sandra Bergmann, Abteilungsleiterin Gymnastik/Aerobic
s.bergmann@rwo-alzey.de | 06731 - 1846
Kerstin Blarr, Abteilungsleiterin Wirtschaftsgruppe
kerstin.blarr@freenet.de | 06731 - 44929 • 0152 - 58259234
Jürgen Parzelka, Beisitzer; Betreuer Erste Mannschaft
j.parzelka@rwo-alzey.de | 06731 - 7103	
Thomas Bergmann, Beisitzer
t.bergmann@rwo-alzey.de | 06731 - 1846 • 0176 - 50332294
Gernot Czempiel, Beisitzer
g.czempiel@rwo-alzey.de | 06731 - 9008888

Stand: 18.04.2016

Vorstandsmitglieder der SG RWO Alzey e.V.
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GmbH

Ihr Wagen in meisterlichen Händen

Ausbeulen vor Austauschen
Unfallinstandsetzung

Fahrzeuglackierung
Smartrepair

Spießgasse 88 • 55232 Alzey • Tel.: 06731 6156 • www.voegeli-lack.de

Autolackiererei
und Fahrzeuginstandsetzung
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

Einen „halbrunden“ Geburtstag feiern
im Monat Mai

„RWO“-Mitglied Hannelore Rux (65)
„RWO“- und „Freunde“-Mitglied Klaus Fichert (85) und

„RWO“- und „Freunde“-Mitglied Wolfgang Dörrhöfer (75)

„Rot-Weiß-Olympia“ und die „Freunde der RWO Alzey“ gratulieren den Jubi-
laren ganz herzlich und übermitteln allen anderen „Geburtstagskindern“ des 
Monats Mai die besten Wünsche.

Das ganz seltene Fest der
Gnadenhochzeit (70 Jahre)

feierten im Monat April

„RWO“- und „Freunde“-Mitglied Walter Krischer mit Ehefrau Marga
im Kreise ihrer Kinder Rainer und Renate und deren Familien.

Dem „Jubelpaar“ gelten unsere herzlichsten Glückwünsche und der Wunsch für 
noch viele weitere gemeinsame Jahre. 
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Antoniterstraße 28   •   55232 Alzey
Tel.: 0 67 31 / 99 66 64   •   Fax: 0 67 31 / 99 81 35

E-Mail: alzey@optik-delker.de

D E L K E R
D I E  W E L T  D E R  O P T I K
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Auflage 500 Stück
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SG RWO Alzey e.V.
Postfach 1443
55222 Alzey
info@rwo-alzey.de
www.rwo-alzey.de

VERANTWORTLICH

Steffen Jung (1. Vorsitzender) 
Wilhelm Siegfried

WEITERE AUTOREN

Fritz Leineweber
Bärbel Petzold

FOTOS
Axel Schmitz

GESTALTUNG, SATZ UND ANZEIGEN

Wilhelm Siegfried

UMSCHLAGENTWURF

Wilhelm Siegfried
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Saisonabschluss und Fazit
 

Wie fast immer haben die beiden Damenteams überzeugt.
Die 1. hat um 1 Spiel die Meisterschaft in der Bezirksoberliga verpasst, kann aber 
als Vizemeister ebenfalls in die Verbandsliga aufsteigen, der man vor einigen Jah-
ren schon einmal angehört hat. Leider hat Ann-Kathrin Becker die Mannschaft 
im Februar, aufgrund familiärer Probleme, verlassen müssen und wird auch in 
der kommenden Saison nicht wieder zurückkommen. Schade..........Neben ihr wa-
ren Christine Arm und Jutta Heif-Haustetter die erfolgreichsten
Spielerinnen. Auch Caroline Adam gehörte, wie seit Jahren zum Stamm.
Ergänzungsspielerinnen waren, Annika Busch, Anna Keßler, Natalie und Sabrina 
Schmidt. 
Die 2. Damen belegten in der Bezirksliga Süd den 3. Platz, in der gewohnten 
Stammbesetzung, leider ohne die Einbindung der Jungen. 
Die 1. Herren standen, wie vorgenommen, unter den besten 5 Teams der Kreisliga 
und hatten mit Karlo Schöneberger und Ralf Bürger ihre besten Akteure. Trotz 
Umstellung in der Rückrunde, als Florian Meier  und Stephan Zimmermann für 
Sebastian Heck und Tobias Fritschi die Plätze von der 2. in die 1. und umgekehrt 
tauschen mussten, gab es keinen Bruch . 
Auch die 2. Herren spielten, nach dem Aufstieg, eine passable Rolle in der neuen 
A Klasse und beendeten die Saison auf Platz 8. Bester Spieler, mit weitem Ab-
stand, Johannes Balz. 
Die 3. und 4. Herren schlossen die Saison auf den Plätzen 9 und 5 ab. 
Das Jugendteam wurde, erwartungsgemäß 3. zwischen den Meister Wörrstadt 
und dem Vizemeister Gau-Odernheim und vor den Teams aus Wendelsheim 
und Gumbsheim. Leider wird es in der kommenden Saison kein Nachwuchsteam 
mehr geben, da fast alle Jugendliche zur Aktivität wechseln müssen und nur 2 
Kinder übrig bleiben. Mit denen, die nur ab und zu den Weg in die Halle finden 
und sehr unzuverlässig sind können wir leider nicht am Spielbetrieb teilnehmen.
 Sehr schade, da der Aufwand, den wir mit Aktionen in Schule und Verein be-
treiben, steht in keinem Verhältnis zum Ergebnis. Die meisten Kinder wollen nur 
bespaßt werden, und die Eltern haben nicht wirklich Interesse, dass sich da etwas 
ändert oder gehen mit gutem Beispiel voran. Wir werden unsere Aktivitäten je-
doch nach den Sommerferien wieder verstärken und die Jugendabteilung wieder 
zu beleben. Training ist nach wie vor, Dienstag, in der Hexenbleiche ab 18:30 Uhr 
und in der Nibelungenschule Freitag ab 18 Uhr und Samstag ab 15 Uhr. 
B. Petzold



30

Deine Stadt – Dein Weingut

w w w. r w o - a l z e y. d e
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0800 55 232 55

 vergleichen
 wechseln
 sparen

Strom und Erdgas 
für die Region

„Wann find
en 

Sie den Ab
sprung 

zu uns?“

Lisa Ryzih,

Stabhochs
pringerin


